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Liebe Vertriebspartner, 
diesen Bedingungsvergleich haben wir erstellt, um Ihnen einen besseren Überblick über die Marktsituation zu geben und damit Ihre Arbeit zu erleichtern. Wir haben versucht,  
alle wichtigen Leistungsmerkmale möglichst objektiv darzustellen. Dabei können wir natürlich keine Gewähr für Vollständigkeit und Aktualität übernehmen und redaktionelle  
Versehen trotz aller Sorgfalt nicht vollständig ausschließen. 
 
Liebe Mitbewerber, 
falls Sie in unserem Vergleich unvollständige oder unrichtige Angaben zu Ihrem Angebot feststellen, unterrichten Sie uns bitte, damit wir dies ggf. sofort korrigieren können. 
 
 
Systematik des Mitbewerbervergleiches 
 
Benchmark des Vergleiches sind die vom Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) herausgegebenen Musterbedingungen VGB 2010, Stand Januar 2013 (nachstehend "Muster-VGB"). Soweit  
von den berücksichtigten Gesellschaften angeboten, wurden dabei die Bedingungsversion "VGB 2010-Wohnflächenmodell" untersucht, ansonsten die Version "VGB 2010-Wert 1914". In der linken Spalte sind Kriterien 
angegeben, die sich aus den Muster-VGB sowie den verglichenen Bedingungswerken ergeben. Die Kriterien sind so gewählt, dass die Bedingungsunterschiede möglichst exakt herausgearbeitet werden. 
 
In den Vergleich einbezogen wurden die nach unserer Kenntnis leistungsstärksten Bedingungswerke der aus Maklersicht wichtigsten Anbieter von Wohngebäudeversicherungsprodukten gemäß den im März 2013 
veröffentlichten Ergebnissen der Befragung von 342 teilnehmenden Versicherungsmaklern der experten-netzwerk GmbH (experten Voting STATUS QUO). Die Bedingungen wurden unseren XL- und XXL-Bedingungen 
gegenüber gestellt. Untersucht wurden Wohngebäudeversicherungen gegen die Gefahren Feuer, Leitungswasser, Sturm/Hagel, weitere Elementargefahren und - soweit angeboten - unbenannte Gefahren. Berücksichtigt  
wurden alle in den verglichenen Bedingungswerken enthaltenen beitragsfreien Erweiterungen und sonstigen Abweichungen von den Muster-VGB. 
 
Nicht einbezogen wurden reine Kombiprodukte (z.B. feste Bündelung Hausrat und Gebäude), Senioren- und sonstige Spezialprodukte sowie beitragspflichtige Erweiterungen. 
 
Grün unterlegt sind diejenigen Angaben und Werte, die sich in Bezug auf das in der linken Spalte angegebene Kriterium als die für den Kunden vorteilhafteste Lösung aller verglichenen Bedingungen darstellen  
("beste Lösung"). Ein Haken mit grüner Unterlegung bedeutet, dass das in der linken Spalte angegebene Kriterium voll erfüllt ist. Auch eine den Muster-VGB entsprechende Regelung führt zu einem grün unterlegten  
Haken, falls in anderen Bedingungswerken nur einschränkende Regelungen zu finden sind und die Musterbedingungs-Regelung insofern die beste Lösung darstellt. 
 
Weiß sind dagegen alle Felder, die nicht die beste Regelung darstellen. Ein leeres weißes Feld bedeutet, dass das Bedingungswerk an dieser Stelle weder positiv noch negativ von den Muster-VGB abweicht.  
Dabei sind in reinen Zahlenvergleichen der besseren Übersichtlichkeit halber auch Werte eingetragen, die den in der linken Spalte angegebenen Werten der Muster-VGB entsprechen. 
 
Rot umrahmt und in roter Schrift wiedergegeben sind alle Regelungen, die zum Nachteil des Versicherungsnehmers von den Regelungen der Muster-VGB abweichen und daher für den Vermittler ein potenzielles 
Beratungshaftungsrisiko darstellen ("Einschränkungen"). 
 
Inhaltliche Aussage: Da die gewählte tabellarische Form des Bedingungsvergleiches keine vollständige Wiedergabe der Bedingungsregelungen zulässt, kann und soll der Vergleich nur Hinweise dafür liefern, sich die 
betreffenden Bedingungen an dieser Stelle genauer anzuschauen. Die Reihenfolge der Produkte ergibt sich aus der auf Seite 3 zusammengefassten Anzahl der besten Lösungen abzüglich der Einschränkungen 
(aufsteigend von links nach rechts; bei gleichem Ergebnis gibt die geringere Zahl an Einschränkungen den Ausschlag). Die Summierung der besten Lösungen und Einschränkungen dient lediglich als Anhaltspunkt für das 
Leistungsvermögen der einzelnen Bedingungswerke. Ein genaueres Bild könnte möglicherweise durch eine Gewichtung der einzelnen Kriterien erreicht werden. Als selbst in den Vergleich einbezogener Versicherer haben 
wir jedoch auf eine Gewichtung der Kriterien insbesondere auch aus wettbewerbsrechtlichen Gründen bewusst verzichtet. Unabhängig davon hängt eine solche Gewichtung vor allem vom jeweiligen Betrachter und dessen 
subjektiven Präferenzen ab. 
 
Hinweis 
 
Der hier zur Verfügung gestellte Mitbewerbervergleich ist urheberrechtlich geschützt und darf nicht verändert werden. Die Nutzung ist nur zum Zweck der eigenen Informationserlangung erlaubt. Eine Weitergabe an  
Dritte, auch an Versicherungsnehmer, ist nicht zulässig. Jede Vervielfältigung oder Veröffentlichung des Mitbewerbervergleiches ist ohne Einwilligung der InterRisk Versicherungs-AG Vienna Insurance Group untersagt.  
Jede Verletzungshandlung wird zivil- und strafrechtlich verfolgt. Alle Rechte bleiben vorbehalten. 
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Anbieter: Generali degenia maxpool Basler 
Securitas

Grund-
eigen-
tümer

Janitos Gothaer Konzept u. 
Marketing R+V Helvetia VHV Domcura, 

Nordvers AXA Interlloyd InterRisk InterRisk 

Produktname: Komfort 
Plus

casa 
optimum

max-VGV 
PLUS

Ambiente 
TOP mit 
Kls. 0966

Schutz 60 
mit SP

Best 
Selection

WEZ 
TopPlus

allsafe 
select Z1

Privat-
Police

Komfort-
schutz

Klassik 
Garant 

Exklusiv

EFH 
Vollschutz

BOXplus 
Extra

Euro-
secure 
2010

XL XXL mit 
Kls. 7281

Basis: Fläche Fläche Fläche Fläche Wert 1914 Wert 1914 Fläche Summe Fläche Wert 1914 Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche

Ausgabe: Okt 12 Okt 12 Nov 12 Jul 12 Apr 11 Jul 08 Jan 09 Mai 11 Jul 12 Jul 12 Okt 12 Okt 09 Sep 12 Jun 10 Apr 13 Apr 13

Anzahl beste Lösungen

Feuer (ab Zeile 1) 5 4 4 9 15 13 4 14 12 15 18 14 13 20 22 24

Rohrbruch (ab Zeile 25) 3 5 10 12 11 9 12 15 11 16 16 21 21 35 12 35

Nässeschäden (ab Zeile 64) 2 1 2 4 3 2 3 3 4 4 4 3 8 10 7 11

Sonstiges zur Leitungswassergefahr (ab Zeile 75) 1 1 1 1 1 1 1 2 0 1 3 1 2 3 2 5

Sturm und Hagel (ab Zeile 82) 1 2 2 1 3 2 2 6 2 2 2 2 1 4 2 5

Weitere Elementargefahren (ab Zeile 88) 6 6 6 6 8 5 7 8 8 8 6 5 7 7 13 13

Sonstige und unbenannte Gefahren (ab Zeile 101) 5 10 4 10 3 11 8 12 2 11 10 12 14 18 12 27

Gebäude, Zubehör, Nebengebäude (ab Zeile 132) 1 7 7 9 6 9 8 13 13 6 6 14 16 18 17 19

Sonstige Grundstücksbestandteile (ab Zeile 155) 10 5 19 2 2 8 14 20 19 2 4 20 20 19 20 20

Versicherte Kosten (ab Zeile 176) 11 14 8 15 11 13 10 4 15 17 20 15 20 19 22 43

Serviceleistungen (ab Zeile 231) 0 0 0 0 0 0 9 0 0 0 8 0 0 0 0 13

Vertragsanpassung (ab Zeile 245) 7 7 8 7 8 8 7 2 7 7 5 6 6 7 9 10

Obliegenheiten (ab Zeile 255) 2 1 1 7 1 2 4 2 2 2 1 3 8 1 8 16

Schadenregulierung (ab Zeile 276) 2 4 3 4 3 5 4 4 4 3 8 6 3 4 4 8

Sonstiges, Ratings (ab Zeile 291) 4 8 5 3 5 4 5 4 6 8 5 5 6 6 12 20

Gesamtzahl beste Lösungen 60 75 80 90 80 92 98 109 105 102 116 127 145 171 162 269

Anzahl Einschränkungen 26 12 10 13 3 14 13 22 6 2 11 10 23 9 0 0

beste Lösungen abzüglich Einschränkungen 34 63 70 77 77 78 85 87 99 100 105 117 122 162 162 269

Benchmark dieses Bedingungsvergleiches sind die Wohngebäude-Muster-VGB 2010 des GDV / unterlegt = beste Lösung / umrahmt = Einschränkung
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Feuer

1
Verzicht auf die Branddefinition gemäß Muster-VGB 

("Brand ist ein Feuer, das ohne einen 
bestimmungsgemäßen Herd entstanden ist oder ...")

  1

2
In Erweiterung der Muster-VGB sind Brandschäden an 

Sachen, die einem Nutzfeuer oder der Wärme ausgesetzt 
werden, mitversichert

 5 Mio. € 2,5 Mio. €              2

3
Die Erweiterung gemäß Zeile 2 gilt auch für Brandschäden 
an Sachen, in denen oder durch die Nutzfeuer oder Wärme 

erzeugt, vermittelt oder weitergeleitet wird
 5 Mio. € 2,5 Mio. €     nein         3

4 In Erweiterung der Muster-VGB sind Sengschäden 
mitversichert 2,5 Mio. € 5 Mio. € /

SB 500 € 2,5 Mio. €
SB 10%

mind.
500 €

SB 500 € 500.000 €  500 € 10.000 €       4

5 In Erweiterung der Muster-VGB sind reine Schmorschäden 
mitversichert SB 500 € 5.000 € 500 € 10.000 €     5

6
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Rauchschäden durch am Versicherungsort befindliche 
Feuerungs-, Heizungs-, Koch- oder Trockenanlagen

5 Mio. € 2,5 Mio. €
SB 10%

mind.
500 €

  500.000 €         6

7
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Rußschäden durch am Versicherungsort befindliche 
Feuerungs-, Heizungs-, Koch- oder Trockenanlagen

5 Mio. €
SB 10%

mind.
500 €

         7

8
Abweichend von Zeile 6 und 7 sind die Erweiterungen für 

Rauch- und Rußschäden nicht auf Schäden durch Anlagen 
am Versicherungsort beschränkt

     8

9
Überspannungsschäden an elektr. Einrichtungen/Geräten 

sind versichert, wenn an anderen Sachen Blitzschlagspuren 
oder Schäden anderer Art entstanden (=Muster-VGB)

nur, wenn 
an vers.
 Sachen

     500.000 €          9

10
Versichert sind auch Überspannungsschäden an elektr. 
Einrichtungen/Geräten infolge Blitz oder durch sonstige 

atmosphärisch bedingte Elektrizität (Muster-VGB = mit SB)

2,5 Mio. € 
/ nur infol-

ge Blitz
5 Mio. € 2,5 Mio. €

nur 
infolge 

Blitz


nur 
infolge 

Blitz
500.000 € nein nein        10

11
Überstromschäden an elektrischen Einrichtungen/Geräten 

sind versichert, wenn an anderen Sachen Schäden anderer 
Art oder Blitzschlagspuren entstanden (=Muster-VGB)

      50.000 €          11

12
Versichert sind auch Überstromschäden an elektrischen 
Einrichtungen/Geräten infolge Blitz oder durch sonstige 

atmosphärisch bedingte Elektrizität (Muster-VGB = mit SB)

nur 
infolge 

Blitz
5 Mio. € 2,5 Mio. € nein  nein 50.000 € nein nein        12

13
Kurzschlussschäden an elektrischen Einrichtungen/Geräten 
sind versichert, wenn an anderen Sachen Schäden anderer 

Art oder Blitzschlagspuren entstanden (=Muster-VGB)

nur, wenn 
an vers.
 Sachen

     50.000 €          13

14
Versichert sind auch Kurzschlussschäden an elektrischen 

Einrichtungen/Geräten infolge Blitz oder durch sonstige 
atmosphärisch bedingte Elektrizität (Muster-VGB = mit SB)

nein 5 Mio. € 2,5 Mio. € nein  nein 50.000 € nein nein        14

15 Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB auch alle 
übrigen Schäden durch Kurzschluss und Stromschwankung Induktion 

Kurz-
schluss, 

Überstrom
  15
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16 Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB auch 
Schäden durch Verpuffung  5 Mio. € 2,5 Mio. €            16

17 Ausdrücklich mitversichert sind auch Schäden durch 
Blindgänger 2,5 Mio. €         17

18 In Erweiterung der Muster-VGB sind auch Schäden durch 
Überschalldruckwellen mitversichert  5 Mio. € 2,5 Mio. €

SB 10%
mind.
500 €

  500.000 €         18

19 Versichert ist neben dem Aufprall von Luftfahrzeugen 
(=Muster-VGB) auch der Aufprall sonstiger Flugkörper 5 Mio. € 2,5 Mio. €   Raum-

fahrzeuge     19

20 In Erweiterung der Muster-VGB sind auch Schäden durch 
den Anprall von Straßenfahrzeugen versichert 2,5 Mio. € 5 Mio. € 2,5 Mio. €    500.000 €          20

21
Die Erweiterung gemäß Zeile 20 gilt ohne Einschränkungen 

in Bezug auf den Besitzer/Führer des 
schadenverursachenden Fahrzeugs

nicht VN-
Haushalt, 
Mieter, AN

nicht VN,
Bewohner,
Besucher

nicht VN,
Gebäude-
nutzer, AN

nicht VN
nicht VN,

Bewohner,
Besucher

nicht Mit-
glied VN-
Haushalt

nicht VN,
Bewohner

fremd-
betrieben

nicht Mit-
glied VN-
Haushalt

nicht VN,
Bewohner,
Besucher

nicht VN nicht VN, 
Mieter, AN

nicht Mit-
glied VN-
Haushalt

nicht VN,
Gebäude-

nutzer
  21

22
Die Erweiterung gemäß Zeile 20 gilt ohne Ausschluss von 

Schäden an Garagen und Carports (inkl. Türen, Tore, 
Zubehör)  sowie an sonstigen Grundstücksbestandteilen

Aus-
schluss   

Ausschl.
Zaun-

schäden
   

Zäune 
max. 
500 €

      22

23 In Erweiterung der Muster-VGB ist auch der Anprall von 
Schienenfahrzeugen versichert

siehe 
Zeile 20 bis 

22

siehe 
Zeile 20

siehe 
Zeile 20 
und 21

 siehe 
Zeile 22 

siehe 
Zeile 20 
und 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 22  siehe 

Zeile 21
siehe 

Zeile 21
siehe 

Zeile 21   23

24 In Erweiterung der Muster-VGB ist auch der Anprall von 
Wasserfahrzeugen versichert

siehe  
Zeile 20 
und 21

siehe 
Zeile 21 

siehe  
Zeile 20 
und 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21

siehe 
Zeile 21   24

Bruchschäden innerhalb des Gebäudes

25
Gemäß den Muster-VGB sind Bruchschäden an Rohren der 

Wasserversorgung ohne Einschränkungen in Bezug auf 
Rohre von Regenwassernutzungsanlagen versichert

nach dem 
Filter / 

2,5 Mio. €
10.000 €    5.000 €           25

26 In Erweiterung der Muster-VGB sind auch Bruchschäden an 
den Regenwassernutzungsanlagen selbst versichert

nach dem 
Filter /

2,5 Mio. €

außer 
Filter    26

27
Gemäß den Muster-VGB sind Bruchschäden an mit der 

Wasserversorgung (Zu- und Ableitung) verbundenen 
Schläuchen versichert

nur von
Wasch-/
Spülm.

               27

28
Gemäß den Muster-VGB sind Bruchschäden an Rohren der 

Warmwasser- oder Dampfheizung sowie von Klima-, 
Wärmepumpen- oder Solarheizungsanlagen versichert

           
nur 

Heizungs-
rohre

   28

29
Rohre von Solarheizungsanlagen auf dem Dach gelten 

entsprechend den Muster-VGB als Rohre innerhalb des 
Gebäudes

nein            nein    29

30
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Bruchschäden an innenliegenden 
Regenwasserableitungsrohren

2,5 Mio. € 5 Mio. € 2,5 Mio. €   5.000 € 500.000 €          30
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31 Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 
Bruchschäden an innenliegenden Gasrohren 2,5 Mio. € 10.000 € 2,5 Mio. €   5.000 € 500.000 €          31

32 Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 
Bruchschäden an innenliegenden Lüftungsrohren     32

33 Versichert sind Bruchschäden an Wasserlösch- und 
Berieselungsanlagen (Muster-VGB nur an deren Rohren)   nur durch 

Frost
nur durch 

Frost

auch nicht 
an deren 
Rohren

  33

34
Versichert sind Bruchschäden an Heizkörpern, Boilern oder 
ähnlichen Teilen von Warmwasser-/Dampfheizungsanlagen 

(Muster-VGB nur Frost)
10.000 €    34

35 Versichert sind Bruchschäden an Sanitäreinrichtungen 
(Muster-VGB nur Frost)

250 € / 
kein Ver-
schleiß

 35

36 Versichert sind Bruchschäden an Armaturen (Muster-VGB 
nur Frost)

nur in Verb.
mit Nässe-
schaden

nur be-
stimmte /
1.000 €

1.000 € 200 € 260 € 500 € 5.000 € 500 € 150 €  1.000 €
250 € / 

kein Ver-
schleiß

  250 €  36

37 Versichert ist in Erweiterung der Muster-VGB auch der 
Austausch von Armaturen im Bereich der Rohrbruchstelle

nur be-
stimmte /
2,5 Mio. €

nur be-
stimmte /
1.000 €

1.000 € 200 € 260 €
500 €,
Frost 

unbegr.
5.000 € 500 € 150 €  1.000 €

nur be-
stimmte /

500 €
 250 €  37

Bruchschäden auf dem Grundstück

38
Gemäß den Muster-VGB sind Bruchschäden an 

Wasserzuleitungsrohren ohne Einschränkungen in Bezug 
auf Rohre von Regenwassernutzungsanlagen versichert

nach dem 
Filter / 

2,5 Mio. €
10.000 €    5.000 €    

nicht ge-
werbl. Zw.
dienende

     38

39
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Bruchschäden an Wasserzuleitungsrohren, die nicht der 
Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

2,5 Mio. €
2,5 Mio. €

bzw.
12.500 €

20.000 € 5% der 
VSu 10.000 € 5.000 € 10.000 € 20 €/qm

Fläche
5% der 

VSu x AF     10.000 €  39

40 Die Erweiterung gemäß Zeile 39 gilt ausdrücklich auch für 
Rohre von Regenwassernutzungsanlagen     40

41 Die Erweiterung gemäß Zeile 39 gilt auch für Rohre, die 
ausschließlich gewerblichen Zwecken dienen     41

42
Versichert sind Bruchschäden an Rohren von Heizungs-, 

Klima- und Wärmepumpenanlagen, die der Versorgung 
versicherter Gebäude oder Anlagen dienen (=Muster-VGB)

           
nur 

Heizungs-
rohre

   42

43
Versichert sind in Erw. der Muster-VGB Bruchschäden an 

Rohren der in Zeile 42 genannten Anlagen, die nicht der 
Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

Heizungs-
rohre / 

2,5 Mio. €

2,5 Mio. €
bzw.

12.500 €

Heizungs-
rohre /

20.000 €

5% der 
VSu

Heizungs-
rohre /

10.000 €
5.000 €

Heizungs-
rohre /

10.000 €

Heizungsr.
/ 20 €/qm

Fläche

5% der 
VSu x AF   Heizungs-

rohre  10.000 €  43

44 Die Erweiterung gemäß Zeile 43 gilt auch für Rohre, die 
ausschließlich gewerblichen Zwecken dienen     44

45
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Bruchschäden an Gaszuleitungsrohren, die der Versorgung 
versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

Anlagen-
versorg. /
10.000 €

Gebäude-
versorg. /
2,5 Mio. €


Gebäude-

versor-
gung

Gebäude-
versorg. /
500.000 €

Gebäude-
versor-
gung

  20.000 €    45
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46
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Bruchschäden an Gaszuleitungsrohren, die nicht der 
Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

20.000 €  10.000 €  46

47 Die Erweiterungen gemäß Zeile 45 und 46 gelten auch für 
Rohre, die ausschließlich gewerblichen Zwecken dienen      nur

Zeile 45  47

48
Versichert sind in Erw. der Muster-VGB Bruchschäden an 

Ableitungsrohren der Wasserversorgung, die der 
Entsorgung versicherter Geäude oder Anlagen dienen

2,5 Mio. €
bzw.

7.500 €

20.000 € /
SB 1.000 €

5% bzw.
3% der 

VSu
5.000 €

10.000 € /
SB 10%

m. 1.500 €

20 €/qm
Fläche

2.500 €
bzw.

1.000 €
10.000 €  20.000 €   48

49
Für die Erweiterung gemäß Zeile 48 gilt bei Nichtbestehen 

eines nahtlosen Versicherungsschutzes über eine 
Vorversicherung keine Wartezeit

 1 Jahr           49

50
Die Erweiterung gemäß Zeile 48 gilt unabhängig vom 

Gebäudealter bei Vertragsbeginn auch, wenn vor dem 
Schaden keine Dichtigkeitsprüfung erfolgte

bis 40 
Jahre 

falls Stand 
d.Technik 

entspr.

ab 10 
Jahre

SB 500 €
      bis 30 

Jahre
bis 30 
Jahre 50

51 Die Erweiterung gemäß Zeile 48 ist nicht mit einem 
Sonderkündigungsrecht des Versicherers verbunden  siehe 

Zeile 300     
Kündi-
gungs-
recht

    51

52
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB 

Bruchschäden an Regenwasserableitungsrohren, die der 
Entsorgung versicherter Geäude oder Anlagen dienen

an unter-
irdischen
/ 5.000 €

2,5 Mio. €
bzw.

7.500 €

an unter-
irdischen 5.000 €

10.000 € /
SB 10%

m. 1.500 €
  an unter-

irdischen  52

Bruchschäden außerhalb des Grundstücks   (nach den Muster-VGB nicht versichert)

53
Versichert sind Bruchschäden an Wasserzuleitungsrohren, 

die der Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen 
dienen

2,5 Mio. € 5 Mio. € 12.500 € 20.000 € 5% der 
VSu 10.000 € 

Gebäude-
versor-
gung

20 €/qm
Fläche

5% der 
VSu x AF  20.000 €  10.000 €  53

54 Die Erweiterung gemäß Zeile 53 gilt ausdrücklich auch für 
Rohre von Regenwassernutzungsanlagen     54

55
Versichert sind Bruchschäden an Rohren von Heizungs-, 

Klima- und Wärmepumpenanlagen, die der Versorgung 
versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

Heizungs-
rohre / 

2,5 Mio. €
5 Mio. € 12.500 €

Heizungs-
rohre /

20.000 €

5% der 
VSu

Heizungs-
rohre /

10.000 €


Gebäude-
versor-
gung

Heizungsr.
/ 20 €/qm

Fläche

5% der 
VSu x AF   10.000 €  55

56 Versichert sind Bruchschäden an Gaszuleitungsrohren, die 
der Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

Gebäude-
versor-
gung

20.000 €  10.000 €  56

57 Die Erweiterungen gemäß Zeile 53 bis 56 gelten auch für 
Rohre, die ausschließlich gewerblichen Zwecken dienen      57

58
Abweichend von Zeile 53 und 55 sind Bruchschäden an den 

dort genannten Rohren auch versichert, wenn sie nicht der 
Versorgung versicherter Gebäude oder Anlagen dienen

 58

59
Versichert sind Bruchschäden an Ableitungsrohren der 

Wasserversorgung, die der Entsorgung versicherter 
Geäude oder Anlagen dienen

7.500 € 20.000 € /
SB 1.000 € 5.000 € 5.000 € /

SB 10%

Geb.alter 
unter 6 J.
/ 2.500 €

10.000 €  20.000 €   59

60
Für die Erweiterung gemäß Zeile 59 gilt bei Nichtbestehen 

eines nahtlosen Versicherungsschutzes über eine 
Vorversicherung keine Wartezeit

 1 Jahr         60
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61
Die Erweiterung gemäß Zeile 59 gilt unabhängig vom 

Gebäudealter bei Vertragsbeginn auch, wenn vor dem 
Schaden keine Dichtigkeitsprüfung erfolgte

bis 40 
Jahre 

ab 10 
Jahre

SB 500 €
 siehe 

Zeile 59    bis 30 
Jahre

bis 30 
Jahre 61

62 Die Erweiterung gemäß Zeile 59 ist nicht mit einem 
Sonderkündigungsrecht des Versicherers verbunden  siehe 

Zeile 300   
Kündi-
gungs-
recht

    62

63
Versichert sind Bruchschäden an 

Regenwasserableitungsrohren, die der Entsorgung 
versicherter Geäude oder Anlagen dienen

7.500 € 5.000 € 5.000 € /
SB 10% 10.000 €   63

Nässeschäden

64
Wasseraustritt aus Rohren der Wasserversorgung ist 

gemäß den Muster-VGB ohne Einschränkungen in Bezug 
auf Rohre von Regenwassernutzungsanlagen versichert

nach dem 
Filter / 

2,5 Mio. €

Anl. außer-
halb Geb.
10.000 €

   5.000 €           64

65
Versichert ist in Erweiterung der Muster-VGB der 

Wasseraustritt aus nicht mit dem Rohrsystem verbundenen 
Schwimmbecken

5 Mio. €  
bis 500 l 

Fassungs-
vermögen

   65

66 Versichert ist in Erweiterung der Muster-VGB der 
Wasseraustritt aus Wassersäulen und Zimmerbrunnen 2,5 Mio. €         66

67
Versichert ist in Erweiterung der Muster-VGB der Austritt 

von Regenwasser aus innenliegenden 
Regenwasserableitungsrohren

2,5 Mio. € 5 Mio. € 2,5 Mio. €   5.000 € 500.000 €         67

68 Die Erweiterung gemäß Zeile 67 gilt auch für den Austritt 
aus Regenwassernutzungsanlagen

nach dem 
Filter /

2,5 Mio. €
10.000 € 5.000 € 

10.000 l 
Fassungs-
vermögen

Filtereinr.,
Speicher-

tank
    68

69
In Erweiterung der Muster-VGB ist der Austritt von Stoffen 

(siehe Zeile 71 bis 73) aus innenliegenden Lüftungs- und 
Gasrohren versichert

Wasser-
austr. aus 
Lüftungsr.

   69

70
Entsprechend den Muster-VGB ist der Austritt von Solen, 
Ölen, Kühl- und Kältemitteln aus Klima-, Wärmepumpen- 

oder Solarheizungsanlagen versichert
            nein    70

71
Abweichend von Zeile 70 ist der Austritt aller 

wärmetragender Flüssigkeiten aus allen versicherten 
Rohren und Anlagen versichert


aus in

Zeile 70 
genannten

    71

72 Die Erweiterung gemäß Zeile 71 gilt auch für sonstige 
Flüssigkeiten    72

73
Versichert ist der Austritt von gasförmigen Stoffen aller Art 

aus versicherten Rohren und Anlagen (Muster-VGB nur 
Wasserdampf)

nur 
flüssige 
Stoffe

  73

74
Versicherungsschutz besteht in Erw. der Muster-VGB auch 

für Schäden durch Berieselungsdüsenbedienung oder 
Sprinkleröffnen durch Umbau-/Reparaturarbeiten, Drucktest

  74

© InterRisk Seite 8
Vervielfältigung/Veröffentlichung nur mit ausdrücklicher Erlaubnis der InterRisk. 

Stand: 22.04.2013,  nur gültig bis Widerruf oder Aktualisierung. 



Anbieter: Generali degenia maxpool Basler 
Securitas

Grund-
eigen-
tümer

Janitos Gothaer Konzept u. 
Marketing R+V Helvetia VHV Domcura, 

Nordvers AXA Interlloyd InterRisk InterRisk 

Produktname: Komfort 
Plus

casa 
optimum

max-VGV 
PLUS

Ambiente 
TOP mit 
Kls. 0966

Schutz 60 
mit SP

Best 
Selection

WEZ 
TopPlus

allsafe 
select Z1

Privat-
Police

Komfort-
schutz

Klassik 
Garant 

Exklusiv

EFH 
Vollschutz

BOXplus 
Extra

Euro-
secure 
2010

XL XXL mit 
Kls. 7281

Basis: Fläche Fläche Fläche Fläche Wert 1914 Wert 1914 Fläche Summe Fläche Wert 1914 Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche

Ausgabe: Okt 12 Okt 12 Nov 12 Jul 12 Apr 11 Jul 08 Jan 09 Mai 11 Jul 12 Jul 12 Okt 12 Okt 09 Sep 12 Jun 10 Apr 13 Apr 13

Benchmark dieses Bedingungsvergleiches sind die Wohngebäude-Muster-VGB 2010 des GDV / unterlegt = beste Lösung / umrahmt = Einschränkung

Sonstiges zur Leitungswassergefahr

75 Ersetzt wird in Erweiterung der Muster-VGB auch der 
Wasserverlust nach einem versicherten Rohrbruch 3.000 € 10.000 € 500 € 5.000 € 520 € 1.000 € 5.000 €  300 € 5.000 €  5.000 €  500.000 € 1.000 €  75

76 Die Erweiterung gemäß Zeile 75 gilt auch für Gasverlust 2,5 Mio. € 10.000 € 500 € 5.000 € 500 € 300 € 5.000 €  500.000 € 1.000 €  76

77 Die Erweiterung gemäß Zeile 75 gilt auch für Ölverlust 1.000 € 77

78 Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB die 
Kosten für die Beseitigung von Rohrverstopfungen

von Ab-
leitungsr.

/ 2,5 Mio. €

von Ab-
leitungsr.
/ 5 Mio. €

von Ab-
leitungsr.
/ 500 €

3.000 €
von Ab-

leitungsr.
/ 260 €

500 €
von Ab-

leitungsr.
/ 5.000 €

von Ab-
leitungsr.
im Geb. 

von Ab-
leitungsr.
/ 300 €

von Ab-
leitungs-
rohren

von Ab-
leitungs-
rohren

1.000 €    78

79 Die Erweiterung gemäß Zeile 78 gilt ausdrücklich auch für 
Regenfallrohre

im Ge-
bäude

/ 5 Mio. €

Aus-
schluss  Aus-

schluss  79

80
Die Kosten gemäß Zeile 78 werden auch übernommen, 

wenn dadurch kein ersatzpflichtiger 
Leitungswasserschaden entstanden ist

             80

81
Leckortungskosten werden in Erweiterung der Muster-VGB 
auch übernommen, wenn der Nässeschaden nicht auf einer 

versicherten Ursache beruhte
500 € 81

Sturm und Hagel

82
Auf Sturmschäden wird gemäß den Muster-VGB auch aus 

dem einwandfreien Zustand des versicherten Gebäudes 
oder von Gebäuden in der näheren Umgebung geschlossen

            nein    82

83
Auf Sturmschäden wird gemäß den Muster-VGB auch aus 

dem einwandfreien Zustand eines baulich verbundenen 
Gebäudes geschlossen

nein   nein         nein    83

84 Für Sturm gilt keine Mindest-Windstärke (Muster-VGB 
mindestens Windstärke 8)    84

85
Verzicht auf die Kausalvorschriften nach Muster-VGB 

(Sturm muss unmittelbar wirken oder Gegenstände auf 
Gebäude - auch baulich verbundene - werfen) 

   85

86
In Erw. der Muster-VGB sind Schäden an Bodenbelägen u. 
Tapeten durch Niederschläge, auch wenn diese durch eine 
nicht sturmbedingte Gebäudeöffnung eindringen, versichert

8.000 € 5.000 €  2.500 € 3.000 € 86

87
Die Erweiterung gemäß Zeile 86 gilt auch bei nicht 

ordnungsgemäß verschlossenen Fenstern, Außentüren und 
anderen Öffnungen

    87
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Weitere Elementargefahren TE2 Elementar-
vers. II

88
Gemäß den Muster-VGB ist Überschwemmung durch 
Austritt von Grundwasser an die Erdoberfläche infolge 
Ausuferung oder Witterungsniederschlägen versichert

nein 
nicht in-

folge Aus-
uferung

nein  nein    
nicht in-

folge Aus-
uferung

 nein    88

89 Entsprechend den Muster-VGB sind Schäden durch 
Ausuferung von Nord- oder Ostsee nicht ausgeschlossen     

Aus-
schluss           89

90 Entsprechend den Muster-VGB sind Schäden durch 
Tsunamis nicht ausgeschlossen   

Aus-
schluss             90

91 Entsprechend den Muster-VGB ist kein Ausschluss des 
Erdbebenrisikos für bestimmte Postleitzahlen vorgesehen           

Aus-
schluss     91

92
Auf Erdbebenschäden wird gemäß den Muster-VGB auch 
aus dem einwandfreien Zustand der versicherten Sachen 

oder von Gebäuden in der näheren Umgebung geschlossen
            nein    92

93
Entsprechend den Muster-VGB sind Erdsenkungen ohne 

Ausschluss von Schäden durch ungenügende Behandlung 
des Baugrunds versichert

          
Aus-

schluss     93

94
Neben Schneedruck (Wirkung des Gewichts von Schnee- 

und Eismassen =Muster-VGB) sind auch Dachlawinen 
versichert

    94

95 Entsprechend den Muster-VGB ist für die erweiterten 
Elementargefahren keine Wartezeit vorgesehen 1 Monat 14 Tage 10 Tage 1 Monat  1 Monat 14 Tage  14 Tage 1 Monat 14 Tage 14 Tage

für Über-
schwem. 
1 Monat

28 Tage   95

96
Entsprechend den Muster-VGB ist kein 

Sonderkündigungsrecht des Versicherers für die 
erweiterten Elementargefahren vorgesehen

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

 
Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht

  96

97
Für Schäden der erweiterten Elementardeckung ist gemäß 
den Muster-VGB keine besondere Entschädigungsgrenze 

vorgesehen
 1,5 Mio. €         2,5 Mio. €      97

98 Bei Schäden durch Überschwemmung und Rückstau wird 
entgegen den Muster-VGB kein Selbstbehalt abgezogen 1.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

1.500 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

5% mind.
500 max.
5.000 €

200 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
250 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

  98

99 Bei Schäden durch Erdbeben und Vulkanausbruch wird 
entgegen den Muster-VGB kein Selbstbehalt abgezogen 250 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

1.500 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

5% mind.
500 max.
5.000 €

3.000 €
bzw.
200 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
250 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

  99

100
Bei sonstigen Schäden der erweiterten Elementardeckung 

wird entgegen den Muster-VGB kein Selbstbehalt 
abgezogen

250 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

1.500 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €

5% mind.
500 max.
5.000 €

200 €
10% mind.
500 max.
5.000 €

10% mind.
250 max.
5.000 €

10% mind.
500 max.
5.000 €


10% mind.
500 max.
5.000 €

  100
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Sonstige und unbenannte Gefahren

101
In Erweiterung der Muster-VGB sind Schäden durch auf 

dem Versicherungsgrundstück gelagerte radioaktive 
Isotope mitversichert

5 Mio. €
SB 10%

mind.
500 €

 50.000 € 1 Mio. €   101

102 Der Muster-VGB-Ausschluss für Innere Unruhen ist 
gestrichen  5 Mio. €

SB 10%
mind.
500 €

 500.000 €         102

103 Schäden durch Innere Unruhen sind auch als eigenständige 
Schadenursache versichert 5 Mio. €

SB 10%
mind.
500 €

       103

104 In Erweiterung der Muster-VGB sind Schäden durch Streik 
und Aussperrung versichert

5 Mio. € 
/ SB 

2.500 €

SB 10%
mind.
500 €

500.000 €      104

105
Die Erweiterungen gemäß Zeile 102 bis 104 gelten ohne 

Ausschluss von Schäden durch Arbeitnehmer oder sonstige 
berechtigt anwesende Personen

 Aus-
schluss  Aus-

schluss
Aus-

schluss         105

106 Die Erweiterungen gemäß Zeile 102 bis 104 gelten ohne 
Ausschluss von Glasschäden      Aus-

schluss     Aus-
schluss   106

107 Die Erweiterungen gemäß Zeile 102 bis 104 sind nicht mit 
einem Sonderkündigungsrecht des Versicherers verbunden

siehe 
Zeile 300

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht

  107

108
In Erweiterung der Muster-VGB sind 

Gebäudebeschädigungen durch unbefugte Dritte infolge 
Einbruch oder Einbruchversuch versichert

2,5 Mio. € 5 Mio. € 7.500 € 10.000 € 3‰ der 
VSu  500.000 € 25% der 

VSu    10.000 €  500.000 € 3.000 €  108

109
Die Erweiterung gemäß Zeile 108 gilt für Schäden an allen 

Sachen außer Schaufesterverglasungen (nicht nur an 
Türen, Schlössern, Fenstern, Rolläden, Schutzgittern)

nur an
Türen, …

auch an 
Dächern

nur an
Türen, …

nur an
Türen, …

nur an
Türen, …

nur an
Türen, …

auch an 
Dächern  nur an

Türen, …
nur an

Türen, …
nur an

Türen, …

auch an 
Dächern,

Decken, …
    109

110 Die Erweiterung gemäß Zeile 108 gilt nicht nur für 
bestimmte Haustypen    

nur Zwei-
oder Mehr-
familienh.


Zwei- oder 
verm. Ein-
familienh.

 
nur Zwei-

oder Mehr-
familienh.

      110

111 In Erweiterung der Muster-VGB sind Graffitischäden durch 
unbefugte Dritte versichert 10.000 € 5.000 € / 

SB 300 € 3.000 € 2.500 € / 
SB 20%

1% d.VSu,
m. 5.000 €
/ SB 150 €

5.000 € 5.000 € 2.500 € / 
SB 300 €

10.000 € / 
SB 500 € 3.000 € 10.000 € 500.000 € 3.000 €  111

112
Die Erweiterung gemäß Zeile 111 gilt auch für die 

Ausbesserung der Fassade, Schäden an Weichholz, 
mineralischem Dämmputz, Reinigungsfolgeschäden

nein  
nur un-

mittelbare 
Beseitig.

          112

113 Die Erweiterung gemäß Zeile 111 gilt nicht nur für 
bestimmte Haustypen  

nur Ein-
oder Zwei-
familienh.

           113

114 Die Erweiterung gemäß Zeile 111 ist nicht mit einem 
Sonderkündigungsrecht des Versicherers verbunden

siehe 
Zeile 300   siehe 

Zeile 300

Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht

Kündi-
gungs-
recht

     114

115
In Erweiterung der Muster-VGB sind sonstige mut- und 
böswillige Sachbeschädigungen durch unbefugte Dritte 

versichert

5 Mio. € 
/ SB 

2.500 €
3.000 €

SB 10%
mind.
500 €

5.000 € 2.500 € / 
SB 300 €

10.000 € / 
SB 500 € 3.000 € 10.000 € 500.000 € 3.000 €  115
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116 Die Erweiterung gemäß Zeile 115 gilt nicht nur für 
bestimmte Haustypen 

nur Ein-
oder Zwei-
familienh.

  
nur Ein-
familien-

haus
     116

117 Die Erweiterung gemäß Zeile 115 ist nicht mit einem 
Sonderkündigungsrecht des Versicherers verbunden

Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht


Kündi-
gungs-
recht

      117

118
Versichert sind in Erw. der Muster-VGB von Feuerwehr 
oder Polizei durch gewaltsames Eindringen verursachte 

Schäden infolge Fehlalarms installierter Rauch-/Gasmelder

Rauch-
melder / 
10.000 €

Ausschl.
von Glas-
schäden

10.000 €
Ausschl.
von Glas-
schäden

118

119
Übernommen werden in Erweiterung von Zeile 118 auch 

dem Versicherungsnehmer infolge des Fehlalarms in 
Rechnung gestellte Feuerwehreinsatzkosten

 119

120 Versichert ist in Erweiterung der Muster-VGB der Diebstahl 
außen am Gebäude fest angebrachter versicherter Sachen 1.000 €  1.000 € 2.500 € 1.000 € 1.000 € 1.000 € 120

121 Die Erweiterung gemäß Zeile 120 gilt nicht nur für 
bestimmte versicherte Sachen

nur 
Lampen

nur Brief-
kästen u. 
Antennen


abschl. 

Auf-
zählung

   121

122 In Erweiterung der Muster-VGB sind Schäden durch 
Marderbiss versichert 

SB 10%
mind.
500 €

 500.000 € 10.000 € 5.000 €   122

123 In Erweiterung der Muster-VGB sind Schäden durch 
wildlebende Kleinnager versichert 

SB 10%
mind.
500 €

 10.000 € 5.000 €   123

124 In Erweiterung der Muster-VGB sind Schäden durch 
sonstige wildlebende Nagetiere versichert 

SB 10%
mind.
500 €

10.000 € 5.000 €  124

125
Die Erweiterungen gemäß Zeile 122 bis 124 gelten für 

Bissschäden an Dämmungen und Unterspannbahnen von 
Dach und Außenwänden

nur Dach  nur Dach nur Dach   125

126 Die Erweiterungen gemäß Zeile 122 bis 124 gelten für 
Bissschäden an elektrischen Anlagen und Leitungen         126

127 Die Erweiterungen gemäß Zeile 122 bis 124 gelten ohne 
Ausschluss von Folgeschäden     127

128 Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB Schäden 
durch Frost

SB 10%
mind.
500 €

   128

129
Die Erweiterung gemäß Zeile 128 gilt ohne Ausschluss von 

im freien befindlichen Brunnen, Zisternen und 
Schwimmbädern

  129

130
Versichert sind in Erweiterung der Muster-VGB sonstige 

Sachschäden durch unbenannte Gefahren 
(Allgefahrendeckung) ohne Selbstbehalt

SB 10%
mind.
500 €

  130

131 Die Erweiterung gemäß Zeile 130 ist nicht mir einem 
Sonderkündigungsrecht verbunden

Kündi-
gungs-
recht

  131
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Versichertes Gebäude einschließlich damit fest verbundener Sachen

132 Zum versicherten Gebäude gehören entsprechend den 
Muster-VGB auch daran anschließende Terrassen nein      nein      nein    132

133
 Individuell für das Gebäude raumspezifisch geplante und 

gefertigte Einbaumöbel/-küchen gelten ausdrücklich als 
versicherter Gebäudebestandteil (=Muster-VGB)

nein            nein    133

134
Mitversichert sind in Erweiterung der Muster-VGB auch 

vom Eigentümer eingebrachte Anbauküchen, welche die 
Voraussetzungen nach Zeile 133 nicht erfüllen

10.000 € 134

135
Mitversichert sind entgegen der Muster-VGB auch Sachen, 

die Mieter oder Wohnungseigentümer auf eigene Kosten 
und Gefahr nachträglich eingefügt haben

      135

136
Entgegen den Muster-VGB sind Photovoltaikanlagen sowie 

deren zugehörigen Installationen nicht vom 
Versicherungsschutz ausgeschlossen

16 €/qm 
Wohnfl.
x GNF

Aufdach-
montagen 
/ 5 Mio. €

Aufdach-
montagen 
/ 2,5 Mio. €

 Aufdach-
montagen 5.000 €   Aufdach-

montagen 
Aufdach-
montagen     136

Bewegliches Gebäudezubehör

137
Entsprechend den Muster-VGB gelten der Instandhaltung 
des Gebäudes dienende bewegliche Sachen im oder am 

Gebäude als versichertes Zubehör
      

nur am 
Gebäude         137

138
Entsprechend den Muster-VGB gelten der überwiegenden 

Zweckbestimmung des Gebäudes dienende bewegliche 
Sachen im oder am Gebäude als versichertes Zubehör

nur zu 
Wohnzw.
dienende

    
nur zu 

Wohnzw.
dienende

nur am 
Gebäude         138

139
Entsprechend den Muster-VGB gelten auch nicht mit dem 

Gebäude verbundene Klingel-/Briefkastenanlagen und 
Müllboxen auf dem Grundstück als versichertes Zubehör

keine 
Klingel-
anlagen

         
mit Grund 
u. Boden 
fest verb.

    139

140
In Erweiterung der Muster-VGB gelten auch 

Gemeinschaftswaschmaschinen und -trockner auf dem 
Grundstück als versichertes Zubehör

siehe 
Zeile 144

siehe 
Zeile 144

nur im 
Gebäude     140

141
In Erweiterung der Muster-VGB gelten auch 

Brennstoffvorräte für Sammelheizungen auf dem 
Grundstück als versichertes Zubehör 

siehe 
Zeile 144

siehe 
Zeile 144

nur im 
Gebäude     141

142
In Erweiterung der Muster-VGB gelten auch Sachen, die 

künftig in das Gebäude eingefügt werden sollen, auf dem 
Grundstück als versicherts Zubehör

während 
Umbau-
maßn.

siehe 
Zeile 144

siehe 
Zeile 144

nur im 
Gebäude     142

143
In Erweiterung der Muster-VGB ist auch Zubehör, das von 

einem Mieter entfernt und auf dem Grundstück gelagert 
wird, versichert

siehe 
Zeile 144

siehe 
Zeile 144

nur im 
Gebäude    143

144 In Erweiterung der Muster-VGB ist sämtliches Zubehör auf 
dem gesamten Grundstück versichert

siehe 
Zeile 142

Instandh.,
Wohnzw.
/ 15.000 €

30.000 € 
siehe 

Zeile 140 
bis 143

siehe 
Zeile 140 
bis 142

siehe 
Zeile 140 
bis 143

144

145
Versichert sind in Erw. der Muster-VGB auch ausschließlich 
gewerblichen Zwecken dienende Markisen, Firmenschilder, 

Transparente und Leuchtröhrenanlagen am Gebäude
2,5 Mio. € 15.000 €  145
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Carports, Garagen und sonstige Nebengebäude   (Muster-VGB nur nach Vereinbarung)

146 Versichert sind Carports auf dem Gundstück 
bis 30 qm 

Grund-
fläche

   max. 3      146

147 Versichert sind Garagen auf dem Gundstück   max. 3      147

148 Für gemäß Zeile 146 und 147 versicherte Garagen und 
Carport gilt keine besondere Entschädigungsgrenze 5.000 € 8.000 € Zeile 146 

15.000 €         148

149
Abweichend von Zeile 146 und 147 sind auch Carports und 
Garagen außerhalb des Grundstücks versichert, sofern sie 

sich in Grundstücksnähe befinden
 privat 

genutzte 149

150 Versichert sind Gartenhäuser auf dem Gundstück  
bis 25 qm 

Grund-
fläche

     siehe 
Zeile 153      150

151 Versichert sind Gerätehäuser auf dem Gundstück    siehe 
Zeile 153      151

152 Versichert sind Gewächshäuser auf dem Gundstück   
bis 25 qm 

Grund-
fläche

   siehe 
Zeile 153      152

153 Versichert sind sonstige Nebengebäude auf dem 
Gundstück   

Gesamt-
wert max. 
10.000 €


nicht zu 

Wohnzw. 
dienende

   153

154
Für gemäß Zeile 150 bis 153 versicherte Garten-, Geräte-, 

Gewächshäuser und sonstige Nebengebäude gilt keine 
besondere Entschädigungsgrenze

3.000 € 2,5 Mio. € 5.000 € 8.000 € 15.000 €   30.000 € 10.000 € siehe 
Zeile 153  75.000 €    154

Sonstige Grundstücksbestandteile   (Muster-VGB nur nach Vereinbarung)

155 Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien (z.B. 
Wärmepumpenanlagen und Windräder) 

keine
Photovol-
taikanl.

    
keine

Photovol-
taikanl.

  155

156 Antennenanlagen nicht ge-
werbliche  frei-

stehende         156

157 Beleuchtungsanlagen  Garten-
laternen 

Wege- u. 
Garten-

beleucht.

Wege- u. 
Garten-

beleucht.

Garten-
laternen   

Wege- u. 
Garten-

beleucht.

Wege- u. 
Garten-

beleucht.
     157

158 Brunnen          158

159 elektrische Leitungen und Freileitungen Frei-
leitungen

Frei-
leitungen 

Masten- 
und Frei-
leitungen

Masten- 
und Frei-
leitungen

Frei-
leitungen    Frei-

leitungen

Masten- 
und Frei-
leitungen

     159
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160 Gartenkamine          160

161 Gas- und Öltanks          161

162 Grundstückseinfriedungen (Hecken siehe Zeile 182) 
Zäune

und
Mauern

              162

163 Hof-, Gehwegs- und Terrassenbefestigungen   
Hof- und 

Gehwegs-
befest.

Hof- und 
Gehwegs-

befest.
   

Hof- und 
Gehwegs-

befest.

Hof- und 
Gehwegs-

befest.
     163

164 Hundehütten und -zwinger Hunde-
zwinger   Hunde-

hütten
Hunde-
hütten     Hunde-

hütten
Hunde-
hütten      164

165 Masten  Fahnen-
masten     

keine
Funk-

masten
     165

166 Pergolen             166

167 Saunen, Schwimmbäder und -abdeckungen          167

168 Schutz- und Trennwände Trenn-
wände            168

169 Spielgeräte           169

170 Ständer           170

171 Überdachungen
feste 

Terrassen-
überd.


freisteh.

Terrassen-
überd.

        171

172 Wäschespinnen, Wäsche- und Teppichstangen   Wäsche-
spinnen        172

173
Die in Zeile 155 bis 172 genannten Sachen sind auch 

versichert, wenn sie nicht fest mit dem Grund und Boden 
verbunden sind

außer Zeile 
169     außer Zeile 

169    außer Zeile 
169 173

174 Versichert sind alle sonstigen mit dem Grund und Boden 
fest verbundenen Sachen         174

175 Für gemäß Zeile 155 bis 174 versicherte Sachen gilt keine 
besondere Entschädigungsgrenze

2,5 Mio. €,
Zeile 155 
16 €/qm

5 Mio. € 2,5 Mio. € 5.000 € 8.000 € 15.000 € Zeile 155 
5.000 €  30.000 € 10.000 €       175
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Aufräum-, Abbruch-, Bewegungs- und Schutzkosten

176
Aufräum- und Abbruchkosten werden in Erweiterung der 

Muster-VGB ohne besondere Entschädigungsgrenze 
übernommen

 5 Mio. € 2,5 Mio. €  100% der 
VSu

100% der 
VSu 500.000 € 25% der 

VSu  100% der 
VSu

100% der 
VSu 1 Mio. €  500.000 € 500.000 €  176

177
Übernommen werden im Rahmen von Zeile 176 in 
Erweiterung der Muster-VGB auch Kosten für das 

Absperren von Straßen, Wegen und Grundstücken
    177

178
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 

die Kosten für das Entfernen, den Abtransport und die 
Entsorgung von umgestürzten Bäumen

10.000 € 10.000 € 7.500 € 2.000 € 2.600 € 5.000 € 500.000 €  5.000 € 10.000 € 10.000 € 6.000 € 10.000 € 500.000 € 500.000 €  178

179
Die Kosten gemäß Zeile 178 werden auch für beschädigte 

Bäume übernommen, die aufgrund behördlicher Anordnung 
entfernt werden müssen

     179

180 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 178 und 179 gilt für alle 
versicherten Gefahren nur Sturm

nur Sturm 
und Blitz-

schlag

nur Sturm 
und Blitz-

schlag

nur Sturm, 
Blitzschl. 

und Brand

nur Sturm 
und Blitz-

schlag
nur Sturm

nur Sturm 
und Blitz-

schlag


nur Sturm, 
Blitzschl., 

Brand,Expl.

nur Sturm 
und Blitz-

schlag

nur Sturm 
und Blitz-

schlag

nur Sturm, 
Blitzschl. 

und Brand

nur Sturm 
und Blitz-

schlag
   180

181 Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 
Wiederbepflanzungskosten

5.000 €, 
Bäume

10.000 €
2.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 € 2.500 € 10.000 €

2.500 €, 
Bäume

10.000 €
1.000 € 10.000 € 10.000 € 3.000 € 10.000 € 181

182 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 181 gilt für Bäume und 
sonstige gärtnerische Anlagen   nicht für 

Bäume  nur für 
Bäume         182

183 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 181 gilt für Schäden 
durch Feuer, Leitungswasser, Sturm und Hagel

nur Feuer
bzw. Sturm 
u. Blitzschl.

 nur Brand nur Brand 
nur Sturm, 
Blitzschl., 

Brand,Expl.
nur Feuer

nur Feuer
bzw. Sturm 
u. Blitzschl.


nur Sturm
/ Bäume 

auch Blitzs.
   183

184
Bewegungs- und Schutzkosten werden in Erweiterung der 

Muster-VGB ohne besondere Entschädigungsgrenze 
übernommen

 5 Mio. € 2,5 Mio. €  100% der 
VSu

100% der 
VSu 500.000 € 25% der 

VSu  100% der 
VSu

100% der 
VSu 1 Mio. €  500.000 € 500.000 €  184

185
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 

die Kosten für Verkehrssicherungsmaßnahmen aufgrund 
gesetzlicher oder behördlicher Vorschriften

2,5 Mio. € 5 Mio. €   500.000 €
bei Schä-
den über 
20.000 €

 5.000 € 500.000 € 500.000 €  185

186
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 

die Kosten für Objekt-Sicherungsmaßnahmen (z.B. 
Notverglasungen)

50.000 € 2,5 Mio. €  500.000 €    500.000 €  186

187 Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 
die Kosten für provisorische Reparaturen 2,5 Mio. € 2,5 Mio. €    500.000 €  187

188
Übernommern werden in Erweiterung der Muster-VGB für 

maximal einen Monat auch Bewachungskosten, wenn 
vorläufige Sicherungen keinen ausreichenden Schutz bieten

 188

189
Übernommern werden in Erweiterung der Muster-VGB auch 

die Kosten einer externen Lagerung, falls Sachen vom 
Versicherungsgrundstück entfernt werden müssen, werden 

 100% der 
VSu 10.000 €  500.000 €  189

190 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 189 gilt ohne zeitliche 
Begrenzung

maximal 
100 Tage  maximal 

12 Monate
maximal 

12 Monate
maximal 

12 Monate
maximal 

12 Monate 190
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191 Übernommen werden in Erweiterung von Zeile 189 auch die 
Transportkosten zur externen Lagerung 10.000 €  500.000 €  191

Mehrkosten

192
In Erweiterung der Muster-VGB werden Mehrkosten durch 

behördliche Wiederherstellungsbeschränkungen ohne 
besondere Entschädigungsgrenze übernommen

 5 Mio. €  200.000 € 15% der 
VSu  500.000 € 25% der 

VSu  100 der 
VSu x AF  1 Mio. €  500.000 €   192

193
In Erweiterung der Muster-VGB erfolgt für Restwerte infolge 

behördlicher Wiederherstellungsbeschränkgungen nicht 
wiederverwertbarer Sachen kein Abzug

 siehe 
Zeile 192 50.000 € nein siehe 

Zeile 192 25.000 € 5.000 € 25.000 €  siehe 
Zeile 192  siehe 

Zeile 192 nein siehe 
Zeile 192   193

194
In Erweiterung der Muster-VGB werden Mehrkosten durch 
Preissteigerungen ohne besondere Entschädigungsgrenze 

übernommen
       25% der 

VSu  100 der 
VSu x AF  1 Mio. €

keine 
Über-

nahme
500.000 €   194

195 Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB 
Mehrkosten durch Technologiefortschritt

15% der 
VSu   1 Mio. €  500.000 €  195

196
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB 

Mehrkosten für Verwendung umweltfreundlicher Baustoffe 
und für nicht vorgeschriebene energetische Modernisierung

10.000 € 196

197
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB 

Mehrkosten für einen alters-/behindertengerechten 
Wiederaufbau bei Schäden über 25.000 €

10.000 € 10.000 €  197

Nutzungsausfall (Miete, Hotel)

198
Infolge eines Versicherungsfalls entstehender Mietausfall 
wird gemäß den Muster-VGB bis zur Wiederherstellung, 

maximal jedoch … (Haftzeit) übernommen

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
12 Monate

maximal 
18 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

15 Monate, 
EFH/ZFH 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
36 Monate

maximal 
24 Monate

ohne zeit-
liche Be-
grenzung

maximal 
36 Monate

maximal 
36 Monate

maximal 
36 Monate 198

199
Die Übernahme gemäß Zeile 198 erfolgt auch bei nach 

Schadeneintritt liegendem Mietbeginn ab diesem Zeitpunkt 
bis zum Haftzeitablauf (Muster-VGB nur, wenn vereinbart)

       199

200
Übernommen wird in Erweiterung von Zeile 198 auch 

infolge von Schäden in der Nachbarschaft entstehender 
Mietausfall

maximal 
24 Monate   200

201
Die Übernahme gemäß Zeile 198 bis 200 gilt auch für 

gewerblich genutzte Räume (Muster-VGB nur, wenn 
vereinbart

nur für
Wohn-
räume

 maximal 
24 Monate

nur für
Wohn-
räume

nur für
Wohn-
räume

maximal 
18 Monate

nur für
Wohn-
räume

maximal 
15 Monate

nur für
Wohn-
räume

 maximal 
12 Monate      201

202
Übernommen wird bei marktbedingter Nichtvermietung 

nach Wiederherstellung der hierdurch entstehende 
Mietverlust (Muster-VGB nur, wenn vereinbart)

maximal 
3 Monate

maximal 
6 Monate

maximal 
4 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
6 Monate

maximal 
6 Monate 202

203 Die Übernahme gemäß Zeile 202 gilt auch für gewerblich 
genutzte Räume

siehe 
Zeile 202  siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202
siehe 

Zeile 202 
nur für
Wohn-
räume

 siehe 
Zeile 202  siehe 

Zeile 202  203

204
Gemäß den Muster-VGB wird bei selbst genutzten infolge 

eines Versicherungsfalls unbenutzbaren Räumen der 
ortsübliche Mietwert übernommen

      
nur Zeile 

213    
nur Zeile 

213    204
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205 Die Übernahme gemäß Zeile 204 erfolgt bis zur 
Wiederherstellung, maximal jedoch … (Haftzeit)

maximal 
24 Monate

maximal 
3 Monate

maximal 
12 Monate

maximal 
18 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

siehe 
Zeile 204

maximal 
24 Monate

maximal 
24 Monate

maximal 
36 Monate

maximal 
24 Monate

siehe 
Zeile 204

maximal 
36 Monate

maximal 
36 Monate

maximal 
36 Monate 205

206
Die Übernahme erfolgt in Erweiterung von Zeile 204 auch 

bei Unbenutzbarkeit infolge von Schäden in der 
Nachbarschaft

siehe 
Zeile 204

siehe 
Zeile 204   206

207 Die Übernahme erfolgt in Erweiterung von Zeile 204 auch 
bei Dritten unentgeltlich überlassenen Räumen

siehe 
Zeile 204

siehe 
Zeile 204   207

208
Die Übernahme gemäß Zeile 204 bis 207 gilt auch für 

gewerblich genutzte Räume (Muster-VGB nur, wenn 
vereinbart

nur für
Wohn-
räume

nur für
Wohn-
räume

maximal 
24 Monate

nur für
Wohn-
räume

nur für
Wohn-
räume

maximal 
18 Monate

nur für
Wohn-
räume

siehe 
Zeile 204

nur für
Wohn-
räume

 maximal 
12 Monate

nur für
Wohn-
räume

siehe 
Zeile 204    208

209
Gemäß den Muster-VGB wird durch behördliche 

Wiederherstellungsbeschränkungen verursachter 
zusätzlicher Mietausfall bzw. Mietwert übernommen

keine 
Über-

nahme
     

keine 
Über-

nahme
   

keine 
Über-

nahme
   209

210
Übernommen wird in Erweiterung von Zeile 209 auch durch 

sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften verursachter 
zusätzlicher Mietausfall bzw. Mietwert

siehe 
Zeile 209      siehe 

Zeile 209   siehe 
Zeile 209    210

211
Für die Übernahme des gemäß Muster-VGB versicherten 

Mietausfalls und Mietwerts (Zeile 198, 204 und 209) gilt 
keine besondere Entschädigungsgrenze (=Muster-VGB)

Zeile 209 
nicht 

versichert
     

25% der 
VSu    

Zeile 204 
und 209 

nicht vers.
500.000 €   211

212
Für die Übernahme des in Erweiterung der Muster-VGB 
versicherten Mietausfalls, Mietverlusts und Mietwerts gilt 

keine besondere Entschädigungsgrenze

nicht 
versichert 

Zeile 201 
und 208

2,5 Mio. €

nicht 
versichert

nicht 
versichert  nicht 

versichert
25% der 

VSu
nicht 

versichert 
Zeile 201 
und 208
12.000 €

  500.000 €   212

213
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB die 

Kosten für ein Hotel oder eine anderweitige Unterbringung 
des Versicherungsnehmers

maximal 
100 Tage

maximal 
150 Tage

maximal 
200 Tage

maximal 
100 Tage  maximal 

150 Tage
maximal 
150 Tage

maximal 
730 Tage

maximal 
150 Tage

maximal 
200 Tage

maximal 
200 Tage

maximal 
100 Tage  maximal 

200 Tage
maximal 
200 Tage

maximal 
200 Tage 213

214
Für die Kostenübernahme gemäß Zeile 213 gilt keine 

besondere Entschädigungsgrenze und/oder maximaler 
Entschädigungsbetrag pro Tag

100 €/Tag 150 €/Tag 100 €/Tag 100 €/Tag
3-5% der 

VSu, max.
62 €/Tag

100 €/Tag 200 €/Tag 100 €/Tag 150 €/Tag 100 €/Tag 100 €/Tag 100 €/Tag  500.000 € 500.000 €  214

215 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 213 gilt für alle 
versicherten Schadenursachen  

Brand,Expl.
Blitzs.,LW,
Sturm/Hag.

Feuer, LW,
Sturm/Hag.

Feuer, LW,
Sturm/Hag.      Feuer, LW,

Sturm/Hag.      215

216 Die Kosten gemäß Zeile 213 werden auch für Mieter sowie 
zusätzlich zum Mietausfall bzw. Mietwert übernommen

nicht für 
Mieter

nicht für 
Mieter  nicht für 

Mieter  nicht für 
Mieter

nicht für 
Mieter

nicht für 
Mieter 216

Schadenabwendungs-, -minderungs-, -ermittlungs- und -feststellungskosten, sonstige Kosten

217
Auch für nicht auf Weisung des Versicherers entstandene 
Schadenabwendungs- und -minderungskosten gilt gemäß 
den Muster-VGB keine besondere Entschädigungsgrenze

      
25% der 

VSu    1 Mio. €     217

218
Schadenermittlungs- und feststellungskosten werden in 

Erweiterung der Muster-VGB ohne besondere 
Entschädigungsgrenze übernommen

keine 
Über-

nahme
     

keine 
Über-

nahme
   1 Mio. €

keine 
Über-

nahme
500.000 €   218

219
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB bei 

Schäden über 5.000 € die Kosten für die Koordination, 
Beaufsichtigung und Betreuung der Wiederherstellung

2,5 Mio. €
bei Schä-
den über 
20.000 €

Koordinat. 
bei erhebl. 
Schaden

500.000 €  219
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220
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB 

Rückreisemehrkosten bei Urlaubsabbruch wegen eines 
erheblichen Versicherungsfalls

2.500 € 5 Mio. € 5.000 € 5.000 €
max. 

Hinreise-
kosten

5.000 € 5.000 € 25% der 
VSu  10.000 € 5.000 € 10.000 € 10.000 € 500.000 € 3.000 €  220

221
Als Urlaubsreise im Sinne von Zeile 220 gilt jede privat 
veranlasste Abwesenheit vom Versicherungsort, ohne 

Mindest- und Höchstdauer

4 Tage bis
6 Wochen

4 Tage bis
6 Wochen

5 Tage bis
6 Wochen

mind. 
4 Tage   4 Tage bis

6 Wochen
nach Ab-
stimmung

4 Tage bis
6 Wochen

4 Tage bis
6 Wochen

4 Tage bis
6 Wochen

4 Tage bis
8 Wochen  4 Tage bis

8 Wochen
4 Tage bis
6 Wochen  221

222 Als erheblich im Sinne von Zeile 220 gelten 
Versicherungsfälle ab einer Mindestschadenhöhe von ... 5.000 € 10.000 € 25.000 € 10.000 € 10.000 € 5.000 € 10.000 € nach Ab-

stimmung 5.000 € 5.000 € 5.000 € 5.000 €
vertretb.

Verhältnis
zu Kosten

5.000 € 5.000 € 5.000 € 222

223
Die Kostenübernahme gemäß Zeile 220 gilt auch für die 

Rückreisemehrkosten der mit dem Versicherungsnehmer 
mitreisenden Angehörigen seines Haushalts

nur an 
Stelle  nach Ab-

stimmung   223

224 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 220 gilt auch für die 
Rückreisemehrkosten bei Abbruch einer Dienstreise

nach Ab-
stimmung  224

225
Übernommern werden in Erweiterung der Muster-VGB die 

Kosten für die Dekontamination von Erdreich aufgrund 
behördlicher Anordnungen

2,5 Mio. € 5 Mio. € 50.000 €  10% der 
VSu 50.000 € 500.000 € 25% der 

VSu 30.000 € 100% der 
VSu 10.000 € 1 Mio. € 100.000 € 500.000 € 100.000 €  225

226
Übernommern werden in Erweiterung der Muster-VGB die 

Kosten für eine schadenbedingte Wiederherstellung von 
Daten und Programmen

1.000 € 500 € 500 € 500.000 €  226

227
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB 

Verpflegungskosten, wenn Privatpersonen infolge eines 
Schadens Hilfe geleistet haben

500 € 227

228
Übernommen werden in Erweiterung der Muster-VGB bei 
Unbewohnbarkeit der selbst genutzten Immobilie für max. 

18 Monate die Zinsen eines bestehenden Darlehens 

25% der 
VSu 10.000 €  228

229 Für die Kostenübernahme gemäß Zeile 228 gilt keine 
Karenzzeit

ab 101. 
Tag  ab 101. 

Tag 229

230
Übernommen wird in Erweiterung der Muster-VGB bei 

mind. 4-tägiger Betriebsunterbrechung der Ertragsaufsall 
versicherter Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien

maximal 
3 Monate 
/ 5.000 €

230

Serviceleistungen (nach Muster-VGB nicht versichert)

231 24-Stunden-Service-Telefon    231

232 Organisation der vorzeitigen Rückreise bei Schadeneintritt 
während einer Reise   232

233 Hilfe bei der Sperrung und Ersatzbeschaffung von 
abhanden gekommenen Bank-/Kreditkarten

während 
Reisen  233

234 Hilfe bei der Ersatzbeschaffung von abhanden 
gekommenen Ausweisen und Unterlagen

während 
Reisen  234
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235 Möglichkeit zur Hinerlegung von Kopien wichtiger 
Dokumente (Dokumentendepot)  235

236 Vermittlung von Handwerkern    236

237 Vermittlung von Notfalldiensten (z.B. Schlüssel-, 
Rohrreinigungsdienst)    237

238 Vermittlung eines Wach-/Sicherheitsdienstes oder eines 
Haus- bzw. Wohnungshüters    238

239
Vermittlung eines Brand- oder Wassersanierers, 

Reinigungsspezialisten oder Experten für Alarmanlagen und 
Stahlschränke

   239

240 Vermittlung einer Hotelunterkunft    240

241 Vermittlung von Möbelpackern und/oder einer Spedition   241

242
Die Hilfeleistungen gemäß Zeile 232 bis 241 können 
unabhängig vom Eintriitt eines konkret versicherten 

Wohngebäudeschadens in Anspruch genommern werden
   242

243 Organisation und Übernahme der Kosten für die 
psychologischen Betreuung nach einem Schadenfall 1.000 € 243

244
Übernahme der Kosten für die fachgerechte Entfernung 

bzw. Umsiedlung von im oder am versicherten Gebäude 
befindlichen Bienen-, Wespen- oder Hornissennestern

 244

Vertragsanpassung

245
Entsprechend den Muster-VGB gelten werterhöhende 

Maßnahmen bis zum Ende der laufenden 
Versicherungsperiode in vollem Umfang mitversichert

50.000 €  50.000 €    
nur Zeile 

278         245

246
 In Erweiterung der Muster-VGB gelten werterhöhende 

Maßnahmen abweichend von Zeile 245 für ein volles Jahr 
mitversichert

50.000 €
50.000 € 
/ zeitl. un-
begrenzt

bis Ende 
Versiche-
rungsjahr

siehe 
Zeile 278

siehe 
Zeile 278

siehe 
Zeile 278

bis Ende 
Versiche-
rungsjahr

bis Ende 
Versiche-
rungsjahr

bis Ende 
Versiche-
rungsjahr

 246

247
Entsprechend den Muster-VGB passt der Versicherer den 

Versicherungsschutz automatisch jährlich an die 
Baukostenentwicklung an

      
Kann-

Regelung         247

248
Im Falle einer Beitragserhöhung infolge einer Anpassung 

gemäß Zeile 247 besteht für den Versicherungsnehmer 
entsprechend den Muster-VGB ein Widerspruchsrecht

      
nur Kün-
digungs-

recht
 

Umstel-
lung auf 

Wert 1914
 nein    248

249
Entsprechend den Muster-VGB kann der Versicherer den 

vereinbarten Beitragssatz nicht ohne Zustimmung des 
Versicherungsnehmers nach freiem Ermessen ändern

      
Ände-
rungs-
recht


Ände-
rungs-
recht

  
Ände-
rungs-
recht

  249
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250
Ein Änderungsrecht gemäß Zeile 249 steht dem 

Versicherer auch im Falle einer nachweisbaren Erhöhung 
des Schaden-/Kostenbedarfs nicht zu


Ände-
rungs-
recht


Ände-
rungs-
recht


Ände-
rungs-
recht

Ände-
rungs-
recht

siehe 
Zeile 249

Ände-
rungs-
recht

siehe 
Zeile 249

Ände-
rungs-
recht

Ände-
rungs-
recht

Ände-
rungs-
recht

siehe 
Zeile 249   250

251
Entsprechend den Muster-VGB hat der Versicherer kein 

Änderungsrecht, bestehende Verträge in neue 
Risikogruppen einzuteilen oder einzupreisen

         
Ände-
rungs-
recht

     251

252
Entsprechend den Muster-VGB können die Bedingungen 

ohne ausdrückliche Zustimmung des VN nur zu dessen 
Vorteil verändert werden

      
Ände-
rungs-
recht

 
Ände-
rungs-
recht

     252

253 In Erweiterung der Muster-VGB gelten künftige 
Bedingungsverbesserungen automatisch          253

254
Entsprechend den Muster-VGB kann der Versicherer nicht 

ohne Zustimmung des Versicherungsnehmers 
ausgetauscht werden


Ände-
rungs-
recht

    
Ände-
rungs-
recht

  
Ände-
rungs-
recht

    254

Gefahrerhöhungen

255
Entgegen den Muster-VGB darf der Versicherungsnehmer 

auch ohne Zustimmung des Versicherers eine 
Gefahrerhöhung vornehmen oder zulassen

  255

256
Entgegen den Muster-VGB hat der Versicherer kein Recht 

zur Kündigung mit sofortiger Wirkung wegen 
Gefahrerhöhungen

  256

257
Entgegen den Muster-VGB sind nur die in den Bedingungen 

ausdrücklich geregelten Fälle von Gefahrerhöhungen 
anzuzeigen 

  257

258
Gebäude-Leerstand gilt in Erweiterung der Muster-VGB nur 

dann als anzeigepflichtige Gefahrerhöhung, wenn dieser 
mehr als 180 Tage dauert

90 Tage   258

259
Entgegen den Muster-VGB verzichtet der Versicherer bei 

grob fahrlässiger Anzeigepflichtverletzung auf einen 
Leistungsabzug, sofern sie aus Unkenntnis erfolgte

bis 
2.500 €

bei unver-
zügl. Nach-

holung
 259

260
In Erweiterung von Zeile 259 verzichtet der Versicherer bei 

grob fahrlässiger Anzeigepflichtverletzung generell auf 
einen Leistungsabzug

bis 
2.500 € 260

261
Entsprechend den Muster-VGB gilt bei Durchführung von 

Umbaumaßnahmen nicht automatisch eine Einschränkung 
der versicherten Gefahren

           
Ein-

schrän-
kung

   261
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Sicherheitsvorschriften, Obliegenheiten im Schadenfall

262
Behördlich genehmigtes Abweichen gilt ausdrücklich nicht 

als Verstoß gegen gesetzliche oder behördliche 
Sicherheitsvorschriften

  262

263
Vorübergehendes technisch zwingendes Abweichen bei 

Bau-/Reparaturarbeiten gilt ausdrücklich nicht als Verstoß 
gegen gesetzliche oder behördliche Sicherheitsvorschriften

maximal 
4 Monate   263

264
Bei Nichteinhaltung behördlicher Vorschriften über 

Rückstausicherungen verzichtet der Versicherer auf die 
Geltendmachung einer Obliegenheitsverletzung

   264

265
Entsprechend den Muster-VGB ist der 

Versicherungsnehmer nicht verpflichtet, bei gefährdeten 
Räumen Rückstausicherungen anzubringen


Verpflich-

tung
Verpflich-

tung 
Verpflich-

tung

erhöhter 
Selbs-
behalt

   
Verpflich-

tung  
Verpflich-

tung   265

266
Entgegen den Muster-VGB ist der Versicherungsnehmer 

nicht verpflichtet, bei gefährdeten Räumen vorhandene 
Rückstausicherungen funktionsbereit zu halten

erhöhter 
Selbst-
behalt

    266

267
Entgegen den Muster-VGB ist der Versicherungsnehmer 

nicht verpflichtet, Abflussleitungen auf dem Grundstück 
freizuhalten

     267

268
Entgegen den Muster-VGB verzichtet der Versicherer bei 

grob fahrlässiger Verletzung von Sicherheitsvorschriften auf 
einen Leistungsabzug, sofern sie aus Unkenntnis erfolgte

bis 
2.500 €

bei unver-
zügl. Nach-

holung

bis
10.000 €

nicht bei 
vertrag-
lichen

 268

269
In Erweiterung von Zeile 268 verzichtet der Versicherer 

auch auf einen Leistungsabzug, sofern die 
Sicherheitsvorschrift vergeblich zu erfüllen versucht wurde

bis 
2.500 €

bis
10.000 €

nicht bei 
vertrag-
lichen

 269

270
In Erweiterung von Zeile 268 und 269 verzichtet der 

Versicherer bei grob fahrlässiger Verletzung von 
Sicherheitsvorschriften generell auf einen Leistungsabzug

bis 
2.500 €

bis 
10.000 €

nicht bei 
vertrag-
lichen

270

271
Entgegen den Muster-VGB ist der Versicherungsnehmer 

nicht verpflichtet, alle gesetzlichen und behördlichen 
Sicherheitsvorschriften einzuhalten

siehe 
Zeile 263  siehe 

Zeile 264

siehe 
Zeile 262 
bis 264

271

272
Entgegen den Muster-VGB verzichtet der VR bei grob 

fahrlässiger Anzeigepflichtverletzung nach Schadeneintritt 
auf einen Abzug, sofern sie aus Unkenntnis erfolgte


bei unver-

zügl. Nach-
holung

bis
10.000 €  272

273
In Erweiterung von Zeile 272 verzichtet der Versicherer 

auch auf einen Leistungsabzug, sofern die Anzeigepflicht 
vergeblich zu erfüllen versucht wurde

 bis
10.000 €  273

274
In Erweiterung von Zeile 272 und 273 verzichtet der 

Versicherer bei grob fahrlässiger Anzeigepflichtverletzung 
nach Schadeneintritt generell auf einen Leistungsabzug

 bis
10.000 € 274

275
In Erw. von Zeile 267 bis 269 verzichtet der VR auch bei 

grob fahrlässiger Verletzung sonstiger Obliegenheiten 
bei/nach Schadeneintritt auf einen Leistungsabzug

 wie 
Zeile 267

bis
10.000 € 275
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Schadenregulierung

276
Entsprechend den Muster-VGB ist keine Kürzung der 

Leistung vorgesehen, wenn der Wert versicherter Sachen 
durch eine versicherte Reparatur erhöht wird

Kürzung
um Wert-
erhöhung

               276

277 Entsprechend den Muster-VGB-Wohnflächenmodell gilt für 
versicherte Sachen keine Höchstentschädigungsgrenze     entfällt entfällt  entfällt  entfällt    1 Mio. €   277

278
In Erweiterung der Muster-VGB-Wert 1914 erhöht sich die 
Gesamtentschädigungsgrenze (Versicherungssumme) um 

einen Vorsorgebetrag
entfällt entfällt entfällt entfällt 10% der 

VSu
30% der 

VSu entfällt 20% der 
VSu entfällt

kein 
Vorsorge-

betrag
entfällt entfällt entfällt entfällt entfällt entfällt 278

279
Ab einer Schadenhöhe von mehr als 500 € wird in 

Erweiterung der Muster-VGB eine Pauschale für 
persönliche Auslagen gezahlt

10%, 
max. 
500 €

279

280
Entsprechend den Muster-VGB-Wohnflächenmodell ist eine 

Unterversicherungsanrechnung nur im Falle eines 
Widerspruchs gemäß Zeile 248 vorgesehen

auch bei
abw. Bau-
ausgest.

 
auch bei

abw. Bau-
ausgest.

entfällt entfällt  entfällt
auch bei

abw. Bau-
ausgest.

entfällt 
auch bei
abweich.
qm-Zahl

auch bei
abweich.
qm-Zahl

auch bei
abweich.
qm-Zahl

  280

281
In Erweiterung der Muster-VGB-Wert 1914 verzichtet der 

Versicherer bis zu einer bestimmten Schädenhöhe auf eine 
Unterversicherungsanrechnung

entfällt entfällt entfällt entfällt nein 100.000 € entfällt nein entfällt nein entfällt entfällt entfällt entfällt entfällt entfällt 281

282
In Erweiterung der Muster-VGB übernimmt der Versicherer 

ab ein Mindestschadenhöhe von … den VN-Anteil für das 
Sachverständigenverfahren

25.000 € 25.000 € 50.000 €
keine 
Über-
nahme

25.000 € 25.000 € 25.000 €
keine

Mindest-
schadenh.

25.000 € 20.000 € 50.000 € 25.000 € kein SV-
Verfahren 10.000 € 10.000 € 5.000 € 282

283 Die Kostenübernahme gemäß Zeile 282 erfolgt in voller 
Höhe

80%, 
max. 

50.000 €

100%, 
max. 

10.000 €

100%, 
max. 

2.500 €

siehe 
Zeile 282 

100%, 
max. 

25.000 €

100%, 
max. 

500.000 €

100%, 
max. 25% 
der VSu

80%, 
max. 

25.000 €
80% 

100%, 
max. 

1 Mio. €

siehe 
Zeile 282

100%, 
max. 

500.000 €
80%  283

284 Entsprechend den Muster-VGB gilt für grob fahrlässig 
verursachte Schäden keine Höchstentschädigungsgrenze 2,5 Mio. €  2,5 Mio. €    500.000 €          284

285
Entgegen den Muster-VGB verzichtet der Versicherer bei 

grob fahrlässig verursachten Schäden auf einen 
Leistungsabzug 

 bis
500.000 € SB 250 € 

ab dem 4. 
Vertrags-

jahr
      

kein aus-
drücklicher 

Verzicht

außer bei 
Elementar-

schäden

bis
5.000 €  285

286
Die Entschädigung wird verzinst mit (Muster-VGB ...%-

Punkte unter dem BGB-Basissatz, mindestens …% und 
maximal …%)

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis +5%
Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

5%
Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

Basis -1%
mind. 4%
max. 6%

286

287
Ein Regressverzicht gilt in Erweiterung der Muster-VGB 

auch für nicht in häuslicher Gemeinschaft mit dem 
Versicherungsnehmer lebende Angehörige

  287

288 Ein Regressverzicht gilt in Erweiterung der Muster-VGB 
auch für Angestellte des Versicherungsnehmers   288

289 Ein Regressverzicht gilt in Erweiterung der Muster-VGB 
auch für Mieter und andere berechtigte Gebäudenutzer  nur für 

Mieter 289

290 Der Regressverzicht gemäß Zeile 287 bis 289 gilt auch bei 
Schäden durch grobe Fahrlässigkeit  nur

Zeile 287 290
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Anbieter: Generali degenia maxpool Basler 
Securitas

Grund-
eigen-
tümer

Janitos Gothaer Konzept u. 
Marketing R+V Helvetia VHV Domcura, 

Nordvers AXA Interlloyd InterRisk InterRisk 

Produktname: Komfort 
Plus

casa 
optimum

max-VGV 
PLUS

Ambiente 
TOP mit 
Kls. 0966

Schutz 60 
mit SP

Best 
Selection

WEZ 
TopPlus

allsafe 
select Z1

Privat-
Police

Komfort-
schutz

Klassik 
Garant 

Exklusiv

EFH 
Vollschutz

BOXplus 
Extra

Euro-
secure 
2010

XL XXL mit 
Kls. 7281

Basis: Fläche Fläche Fläche Fläche Wert 1914 Wert 1914 Fläche Summe Fläche Wert 1914 Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche

Ausgabe: Okt 12 Okt 12 Nov 12 Jul 12 Apr 11 Jul 08 Jan 09 Mai 11 Jul 12 Jul 12 Okt 12 Okt 09 Sep 12 Jun 10 Apr 13 Apr 13

Benchmark dieses Bedingungsvergleiches sind die Wohngebäude-Muster-VGB 2010 des GDV / unterlegt = beste Lösung / umrahmt = Einschränkung

Sonstiges

291
Bei unklarer Schadenzuständigkeit infolge 

Versicherungswechsels tritt der Versicherer als 
übernehmender Versicherer zunächst in Vorleistung

  291

292
Läßt sich die Schadenzuständigkeit nicht klären, erbringt 

der Versicherer in Erweiterung von Zeile 291 auch eine sich 
gegenüber der Vorversicherung ergebende Mehrleistung

  292

293
Endet bei Versicherungswechsel die Vorversicherung zu 

einer früheren Uhrzeit, übernimmt der übernehmende VR 
bereits ab diesem Zeitpunkt den Versicherungsschutz

   293

294 In Erweiterung der Muster-VGB erfolgt bei Arbeitslosigkeit 
eine Beitragsbefreiung 

sofern 
selbst-

bew. EFH 

in Verb.
mit Unfall 
Premium

in Verbin-
dung mit 

Unfall XXL
294

295
Die Beitragsbefreiung gemäß Zeile 294 ist nicht daran 

gebunden, dass sie nicht selbstverschuldet war und gilt 
ohne Mindesvorbeschäftigungszeit und -arbeitzeit

 295

296 Die Dauer der Beitragsbefreiung gemäß Zeile 294 beträgt 
bis ... 6 Monate 1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre 296

297
Bei unterjähriger Zahlweise gilt gemäß Muster-VGB echte 

unterjährige Beitragszahlung (z.B. wird nicht der ganze 
Jahresbeitrag fällig, wenn eine Rate in Verzug ist)

unechte
unterjähr.
Zahlung


unechte

unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

 
unechte

unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

unechte
unterjähr.
Zahlung

  297

298
Entsprechend den Muster-VGB kann der Versicherer bei 

schuldhafter Falschangabe von beitragsrelevanten 
Merkmalen keinen Strafzuschlag erheben

  
1 Jahres-

beit.,mind.
1.000 €


1 Jahres-
beitrag       

1 Jahres-
beit.,mind.

1.000 €
  298

299 Abweichend von den Muster-VGB kann der Kunde den 
Vertrag jederzeit mit sofortiger Wirkung kündigen

zu jedem
Monats-
ersten

  299

300
Entsprechend den Muster-VGB besteht für den Versicherer 

kein Sonderkündigungsrecht für vereinbarte Klauseln 
und/oder versicherte Gefahren

Klausel-
Kündi-
gungsr.

 
Kündi-
gungs-
recht

  
wie Zeile 

303         300

301
Der Versicherer kann gemäß den Muster-VGB bei Entzug 
der Einzugsermächtigung den Vertrag nicht mit sofortiger 

Wirkung kündigen
      

Kündi-
gungs-
recht

        301

302
Das Schadenfall-Kündigungsrecht des VN ist nicht 

ausgeschlossen, wenn die Ablehnung aufgrund eines in den 
Bedingungen genannten Ausschlusses erfolgte

      
Aus-

schluss         302

303
Der Versicherer kann nicht nach einem Versicherungsfall 

einzelne zuschlagspflichtige Risiken aus dem Vertrag 
herauskündigen

      
Kündi-
gungs-
recht

        303

304 Leistungsgarantie gegenüber den Muster-VGB       304

305
Die Bedingungen beinhalten eine Garantie über die 

Einhaltung der Mindeststandards des Arbeitskreises 
Beratungsprozesse

      305
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Anbieter: Generali degenia maxpool Basler 
Securitas

Grund-
eigen-
tümer

Janitos Gothaer Konzept u. 
Marketing R+V Helvetia VHV Domcura, 

Nordvers AXA Interlloyd InterRisk InterRisk 

Produktname: Komfort 
Plus

casa 
optimum

max-VGV 
PLUS

Ambiente 
TOP mit 
Kls. 0966

Schutz 60 
mit SP

Best 
Selection

WEZ 
TopPlus

allsafe 
select Z1

Privat-
Police

Komfort-
schutz

Klassik 
Garant 

Exklusiv

EFH 
Vollschutz

BOXplus 
Extra

Euro-
secure 
2010

XL XXL mit 
Kls. 7281

Basis: Fläche Fläche Fläche Fläche Wert 1914 Wert 1914 Fläche Summe Fläche Wert 1914 Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche

Ausgabe: Okt 12 Okt 12 Nov 12 Jul 12 Apr 11 Jul 08 Jan 09 Mai 11 Jul 12 Jul 12 Okt 12 Okt 09 Sep 12 Jun 10 Apr 13 Apr 13

Benchmark dieses Bedingungsvergleiches sind die Wohngebäude-Muster-VGB 2010 des GDV / unterlegt = beste Lösung / umrahmt = Einschränkung

Bedingungs-Ratings

306
Ökotest, Wohngebäudeversicherungen ohne 

Elementarschutz, Heft 2/2012 mit Nachwirkung Heft 
12/2012) , Gesamtnote/Gesamturteil (www.oekotest.de)

- 2,11 / 
2. Rang - 2,88 / 

3. Rang
2,99 / 

3. Rang
2,09 / 

2. Rang
2,47 / 

2. Rang
2,00 / 

2. Rang - 2,51 / 
3. Rang

2,09 / 
2. Rang

2,38 / 
2. Rang

2,66 / 
3. Rang - 2,99 / 

3. Rang
1,04 /

1. Rang 306

307
Ökotest, Wohngebäudeversicherungen mit 

Elementarschutz, Heft 2/2012 mit Nachwirkung Heft 
12/2012) , Gesamtnote/Gesamturteil (www.oekotest.de)

- 2,09 / 
2. Rang - 2,84 / 

3. Rang
2,95 / 

3. Rang
2,07 / 

2. Rang
2,44 / 

2. Rang
1,97 / 

2. Rang - 2,48 / 
2. Rang

2,07 / 
2. Rang

2,35 / 
2. Rang

2,62 / 
3. Rang - 2,95 / 

3. Rang
1,04 /

1. Rang 307

308
Franke und Bornberg, Rating zur 

Wohngebäudeversicherung, Stand 04/2013, Kategorie Top- 
oder Standardschutz (www.franke-bornberg.de)

FF 
Standard

FFF 
Standard

FF+ 
Standard

FF 
Standard

FF 
Top

FF+ 
Top

FF 
Standard

FFF 
Top 308

309 INNO-RATA, Marktstudie Wohngebäudeversicherung 
02/2012, Produktqualität (www.innorata.de) Platz 21 Platz 35 - Platz 33 Platz 37 Platz 24 Platz 28 Platz 13 Platz 72 Platz 52 Platz 8 Platz 4 Platz 11 Platz 2 Platz 15 Platz 1 309

310 Witte Financial Services, Ein- und Zweifamilienhäuser, 
Stand 03/2013 (www.witte-financial-services.de) WFS 2 WFS 3 WFS 1 310

311 Witte Financial Services, Mehrfamilienhäuser, Stand 
03/2013 (www.witte-financial-services.de) WFS 3 WFS 1 311

Gesamtzahl beste Lösungen 60 75 80 90 80 92 98 109 105 102 116 127 145 171 162 269

Anzahl Einschränkungen 26 12 10 13 3 14 13 22 6 2 11 10 23 9 0 0

beste Lösungen abzüglich Einschränkungen 34 63 70 77 77 78 85 87 99 100 105 117 122 162 162 269
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